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6. Wahlperiode

Druck: Thüringer Landtag, 11. April 2019

Straftaten gegen Polizeibeamte in Thüringen 2018

Die Kleine Anfrage 3579 vom 4. Januar 2019 hat folgenden Wortlaut:

Im Rahmen der Polizeilichen Kriminalstatistik werden jährlich die eingeleiteten Ermittlungsverfahren wegen 
Straftaten gegen Polizeivollzugsbeamte erfasst. Die Zahlen geben dabei keine Auskunft darüber, wie viele 
Fälle sich bestätigten oder zu Verurteilungen führten. Ein Teil der Informationen der Polizeilichen Kriminal-
statistik wird im Rahmen einer jährlichen Vorstellung der Kriminalstatistik veröffentlicht.

Ich frage die Landesregierung:

1.	 Wie viele Straftaten beziehungsweise Fälle sind in Thüringen für das Jahr 2018 mit der Opferspezifik 
"Polizeivollzugsbeamter" erfasst (bitte tabellarische Gesamtübersicht nach Straftat/Delikt, erfasste Fäl-
le und deren Anteil in Prozent, Anzahl Versuche und deren Anteil in Prozent, jeweilige Anzahl der Poli-
zeivollzugsbeamten als Opfer sowie Anzahl aufgeklärter Fälle und deren Aufklärungsquote in Prozent)?

2.	 Wie viele Tatverdächtige wurden 2018 in Thüringen bei Fällen mit Opfererfassung "Polizeivollzugsbe-
amte" gezählt und wie viele dieser Tatverdächtigen standen unter Alkoholeinfluss (bitte tabellarische Ge-
samtübersicht nach Straftat/Delikt, Anzahl der Tatverdächtigen und Anzahl der unter Alkoholeinfluss ste-
henden Tatverdächtigen)?

3.	 Welche Straftaten wurden im Jahr 2018 mit der Opferspezifik "Polizeivollzugsbeamter" für die Zustän-
digkeitsbereiche aller Polizeiinspektionen beziehungsweise Inspektionsdienste in Thüringen erfasst, wie 
hoch lagen dabei jeweils die Fall- und die Opferzahlen (bitte tabellarische Übersicht nach Straftat/Delikt, 
erfasste Fälle und deren Anteil in Prozent, Anzahl Versuche und deren Anteil in Prozent, jeweilige An-
zahl der Polizeivollzugsbeamten als Opfer sowie Anzahl aufgeklärter Fälle und deren Aufklärungsquote 
in Prozent jeweils bezogen auf die einzelnen Polizeiinspektionen beziehungsweise Inspektionsdienste)?

4.	 Wie viele beziehungsweise welche Straftaten mit der Opferspezifik "Polizeivollzugsbeamter" wurden je-
weils 2017 und 2018 der Politisch motivierten Kriminalität (PMK) zugeordnet (bitte Darstellen nach Straf-
tat gemäß Definitionssystem PMK, Jahr und erfasste Fälle je Phänomenbereich)?

K l e i n e  A n f r a g e

des Abgeordneten Dittes (DIE LINKE)

und

A n t w o r t

des Thüringer Ministeriums für Inneres und Kommunales
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Das Thüringer Ministerium für Inneres und Kommunales hat die Kleine Anfrage namens der Landesre
gierung mit Schreiben vom 27. März 2019 wie folgt beantwortet:

Zu 1.:
Es wird auf die Anlage 1 verwiesen. Hierbei wird darauf hingewiesen, dass die Systematik der Darstellung 
der Polizeilichen Kriminalstatistik beibehalten wurde, sodass es zu Mehrfacherfassungen in einzelnen Teil-
mengen kommen kann.

Zu 2.:
Es wird auf die Anlage 2 sowie den Hinweis zur Frage 1 verwiesen. 

Zu 3.:
In der Polizeilichen Kriminalstatistik wird bei Fällen mit der Opferspezifik "Polizeivollzugsbeamter" nicht er-
fasst, zu welcher Dienststelle der Betroffene gehört. Die Opferbelastung der einzelnen Dienststellen ist da-
her nicht darstellbar. In der Anlage 3 wird die Verteilung der Fälle bezogen auf die Endsachbearbeitung der 
Ermittlungsverfahren in den jeweiligen Dienststellen dargestellt. Zudem wird auf den Hinweis zur Frage 1 
verwiesen.

Zu 4.:
Im Jahr 2017 wurden insgesamt 22 Delikte registriert und im Jahr 2018 wurden 39 Delikte gegen die Poli-
zei erfasst, welche zugleich als Politisch motivierte Kriminalität einklassifiziert wurden. Die Straftaten kön-
nen sich hierbei sowohl gegen einen oder mehrere Polizeibeamte an sich als auch gegen ein Objekt oder 
eine Einrichtung der Polizei beziehungsweise die Organisation selbst richten. Die detaillierte Darstellung 
erfolgt in der Anlage 4.

Maier 
Minister

Anlagen*

Endnote:

*	 Auf den Abdruck der Anlagen wurde verzichtet. Ein Exemplar der Antwort der Landesregierung mit Anlagen erhiel-
ten jeweils vorab der Fragesteller und die Fraktionen. In der Landtagsbibliothek liegt diese Drucksache mit Anlagen 
zur Einsichtnahme bereit. Des Weiteren kann sie unter der oben genannten Drucksachennummer im Abgeordne-
teninformationssystem sowie im Internet unter der Adresse: www.parldok.thueringen.de eingesehen werden.



Anlage 1 zur Kleinen Anfrage Nr. 3579

Anzahl TV

Opfer Gesamt-

Anteil Anteil Anteil PVB anzahl männ- weib- Anteil

in % in % in % lich lich in %

------ Straftaten insgesamt 1.349 100 90 6,7 1.343 99,6 2.590 1.108 980 128 204 18,4

100000 Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung 4 0,3 0 0 4 100 5 5 4 1 1 20

110000 Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung gem. §§ 174, 174a, 174b, 174c, 177, 178, 184i, 
184j StGB

1 0,1 0 0 1 100 1 1 1 0 0 0

114000 Sexuelle Belästigung gemäß § 184i StGB 1 0,1 0 0 1 100 1 1 1 0 0 0

130000 Sexueller Missbrauch §§ 176, 176a, 176b, 182, 183, 183a StGB 3 0,2 0 0 3 100 4 4 3 1 1 25

132000 Exhibitionistische Handlungen und Erregung öffentlichen Ärgernisses §§ 183, 183a StGB 3 0,2 0 0 3 100 4 4 3 1 1 25

200000 Rohheitsdelikte und Straftaten gegen die persönliche Freiheit 305 22,6 90 29,5 302 99 503 271 246 25 41 15,1

210000 Raub, räuberische Erpressung und räuberischer Angriff auf Kraftfahrer§§ 249-252, 255, 316a 
StGB

2 0,1 0 0 2 100 2 2 2 0 0 0

210040 Räuberischer Diebstahl gemäß § 252 StGB 1 0,1 0 0 1 100 1 1 1 0 0 0

214000 Räuberischer Angriff auf Kraftfahrer § 316a StGB 1 0,1 0 0 1 100 1 1 1 0 0 0

214079 Räuberischer Angriff auf sonstige Kraftfahrer 1 0,1 0 0 1 100 1 1 1 0 0 0

nichtdeutsche

TV

erfasste Fälle davon

Versuche

aufgeklärte

Fälle

davon

AnzahlSchlüssel der Tat Straftat Anzahl Anzahl Anzahl



220000 Körperverletzung §§ 223-227, 229, 231 StGB 177 13,1 81 45,8 174 98,3 281 161 140 21 26 16,1

222000 Gefährliche und schwere Körperverletzung, Verstümmelung weiblicher Genitalien §§ 224, 226, 
226a, 231 StGB

51 3,8 25 49 49 96,1 81 50 43 7 8 16

224000 Vorsätzliche einfache Körperverletzung gemäß § 223 StGB 124 9,2 56 45,2 123 99,2 198 115 101 14 21 18,3

225000 Fahrlässige Körperverletzung gemäß § 229 StGB 2 0,1 0 0 2 100 2 2 2 0 0 0

230000 Straftaten gegen die persönliche Freiheit gemäß §§ 232-233a, 234, 235, 236, 237, 238-239b, 
240, 241, 316c StGB davon

126 9,3 9 7,1 126 100 220 118 112 6 16 13,6

232000 Zwangsheirat, Nachstellung (Stalking), Freiheitsberaubung, Nötigung, Bedrohung §§ 237, 238, 
239, 240, 241 StGB davon:

126 9,3 9 7,1 126 100 220 118 112 6 16 13,6

232100 Freiheitsberaubung gemäß § 239 StGB 2 0,1 1 50 2 100 4 2 1 1 0 0

232200 Nötigung § 240 StGB 32 2,4 8 25 32 100 59 30 28 2 3 10

232300 Bedrohung gemäß § 241 StGB 92 6,8 0 0 92 100 157 89 86 3 13 14,6

621100 Widerstand gegen und tätlicher Angriff auf Vollstreckungsbeamte und gleichstehende Personen 
§§ 113-115 StGB

1.040 77,1 0 0 1.037 99,7 2.082 904 798 106 178 19,7

621110 Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte und gleichstehende Personen §§ 113, 115 StGB 873 64,7 0 0 870 99,7 1.813 793 698 95 154 19,4

621120 Tätlicher Angriff auf Vollstreckungsbeamte und gleichstehende Personen §§ 114, 115 StGB 167 12,4 0 0 167 100 269 151 138 13 34 22,5



Anlage 2 zur Kleinen Anfrage Nr. 3579

Schlüssel der Tat Straftat TV

gesamt

1 2 3 4 11 12

männl: 980 521 53,2

weibl: 128 50 39,1

insg: 1.108 571 51,5

männl: 4 2 50

weibl: 1 0 0

insg: 5 2 40

männl: 1 1 100

weibl: 0 0 0

insg: 1 1 100

männl: 1 1 100

weibl: 0 0 0

insg: 1 1 100

männl: 3 1 33,3

weibl: 1 0 0

insg: 4 1 25

männl: 3 1 33,3

weibl: 1 0 0

insg: 4 1 25

männl: 246 124 50,4

weibl: 25 11 44

insg: 271 135 49,8

männl: 2 0 0

weibl: 0 0 0

insg: 2 0 0

männl: 1 0 0

weibl: 0 0 0

insg: 1 0 0

männl: 1 0 0

weibl: 0 0 0

insg: 1 0 0

männl: 1 0 0

weibl: 0 0 0

insg: 1 0 0

männl: 140 73 52,1

weibl: 21 11 52,4

220000 Körperverletzung §§ 223-227, 229, 231 StGB

214000 Räuberischer Angriff auf Kraftfahrer § 316a StGB

214079 Räuberischer Angriff auf sonstige Kraftfahrer

210000 Raub, räuberische Erpressung und räuberischer Angriff auf Kraftfahrer§§ 249-252, 255, 316a 
StGB

210040 Räuberischer Diebstahl gemäß § 252 StGB

200000 Rohheitsdelikte und Straftaten gegen die persönliche Freiheit

132000 Exhibitionistische Handlungen und Erregung öffentlichen Ärgernisses §§ 183, 183a StGB

114000 Sexuelle Belästigung gemäß § 184i StGB

130000 Sexueller Missbrauch §§ 176, 176a, 176b, 182, 183, 183a StGB

100000 Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung

110000 Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung gem. §§ 174, 174a, 174b, 174c, 177, 178, 184i, 
184j StGB

Anzahl in %

------ Straftaten insgesamt

Sexus

TV  unter

Alkoholeinfluss



insg: 161 84 52,2

männl: 43 16 37,2

weibl: 7 3 42,9

insg: 50 19 38

männl: 101 59 58,4

weibl: 14 8 57,1

insg: 115 67 58,3

männl: 2 2 100

weibl: 0 0 0

insg: 2 2 100

männl: 112 55 49,1

weibl: 6 0 0

insg: 118 55 46,6

männl: 112 55 49,1

weibl: 6 0 0

insg: 118 55 46,6

männl: 1 1 100

weibl: 1 0 0

insg: 2 1 50

männl: 28 9 32,1

weibl: 2 0 0

insg: 30 9 30

männl: 86 46 53,5

weibl: 3 0 0

insg: 89 46 51,7

männl: 798 428 53,6

weibl: 106 42 39,6

insg: 904 470 52

männl: 698 364 52,1

weibl: 95 37 38,9

insg: 793 401 50,6

männl: 138 92 66,7

weibl: 13 6 46,2

insg: 151 98 64,9

621120 Tätlicher Angriff auf Vollstreckungsbeamte und gleichstehende Personen §§ 114, 115 StGB

621100 Widerstand gegen und tätlicher Angriff auf Vollstreckungsbeamte und gleichstehende Personen 
§§ 113-115 StGB

621110 Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte und gleichstehende Personen §§ 113, 115 StGB

232300 Bedrohung gemäß § 241 StGB

232100 Freiheitsberaubung gemäß § 239 StGB

232200 Nötigung § 240 StGB

230000 Straftaten gegen die persönliche Freiheit gemäß §§ 232-233a, 234, 235, 236, 237, 238-239b, 
240, 241, 316c StGB davon

232000 Zwangsheirat, Nachstellung (Stalking), Freiheitsberaubung, Nötigung, Bedrohung §§ 237, 238, 
239, 240, 241 StGB davon:

224000 Vorsätzliche einfache Körperverletzung gemäß § 223 StGB

225000 Fahrlässige Körperverletzung gemäß § 229 StGB

222000 Gefährliche und schwere Körperverletzung, Verstümmelung weiblicher Genitalien §§ 224, 226, 
226a, 231 StGB



Anlage 3 zur Kleinen Anfrage Nr. 3579

TV

Gesamt-

Anteil Anteil Anteil anzahl männ- weib- Anteil

in % in % in % lich lich in %

Land Thüringen 1.349 100 90 6,7 1.343 99,6 1.108 980 128 204 18,4

LPD IE 1 0,1 0 0 1 100 1 1 0 0 0

LPD Thüringen 1.303 96,6 87 6,7 1.297 99,5 1.071 945 126 197 18,4

LPI Erfurt 249 18,5 29 11,6 247 99,2 214 191 23 41 19,2

LPI Erfurt-ID Erfurt-Süd 50 3,7 4 8 49 98 49 46 3 11 22,4

LPI Erfurt-ID Erfurt-Nord 144 10,7 21 14,6 144 100 122 106 16 21 17,2

PI Sömmerda 19 1,4 0 0 19 100 18 16 2 3 16,7

KPI Erfurt 36 2,7 4 11,1 35 97,2 28 26 2 7 25

LPI Gera 261 19,3 16 6,1 261 100 170 156 14 33 19,4

LPI Gera-ID 128 9,5 4 3,1 128 100 69 67 2 15 21,7

LPI Gera Jugendstation 8 0,6 0 0 8 100 7 7 0 2 28,6

PI Altenburger Land 72 5,3 9 12,5 72 100 59 50 9 9 15,3

PI Greiz 44 3,3 2 4,5 44 100 29 26 3 6 20,7

KPI Gera 17 1,3 1 5,9 17 100 16 16 0 6 37,5

KPS Altenburg 1 0,1 0 0 1 100 1 1 0 0 0

LPI Gotha 127 9,4 7 5,5 126 99,2 115 93 22 23 20

LPI Gotha-ID 45 3,3 1 2,2 44 97,8 50 41 9 9 18

PI Eisenach 44 3,3 5 11,4 44 100 30 23 7 4 13,3

PI Arnstadt-Ilmenau 19 1,4 0 0 19 100 19 17 2 7 36,8

PSt Arnstadt 6 0,4 0 0 6 100 6 5 1 1 16,7

LPI Gotha-ESU 2 0,1 0 0 2 100 2 2 0 1 50

nichtdeutsche

TV

erfasste Fälle davon

Versuche

aufgeklärte

Fälle

davon

AnzahlDienststelle Anzahl Anzahl Anzahl



KPI Gotha 17 1,3 1 5,9 17 100 15 11 4 2 13,3

KPS Eisenach 5 0,4 0 0 5 100 4 4 0 0 0

LPI Jena 196 14,5 15 7,7 193 98,5 181 159 22 25 13,8

LPI Jena-ID 60 4,4 7 11,7 57 95 56 49 7 12 21,4

LPI Jena Jugendstation 19 1,4 3 15,8 19 100 23 20 3 9 39,1

PI Apolda 22 1,6 4 18,2 22 100 18 17 1 5 27,8

PI Saale-Holzland 14 1 0 0 14 100 14 11 3 0 0

PSt Kahla 1 0,1 0 0 1 100 1 1 0 0 0

PSt Eisenberg 12 0,9 0 0 12 100 12 9 3 0 0

PI Weimar 49 3,6 4 8,2 49 100 47 39 8 1 2,1

PSt Bad Berka 4 0,3 0 0 4 100 4 4 0 0 0

KPI Jena 51 3,8 0 0 51 100 48 45 3 7 14,6

KPS Weimar 10 0,7 0 0 10 100 9 8 1 0 0

LPI Nordhausen 196 14,5 10 5,1 196 100 164 147 17 29 17,7

LPI Nordhausen-ID 39 2,9 1 2,6 39 100 34 30 4 6 17,6

PI Eichsfeld 23 1,7 2 8,7 23 100 21 20 1 3 14,3

PSt Leinefelde-Worbis 9 0,7 2 22,2 9 100 7 6 1 1 14,3

PI Unstrut-Hainich 58 4,3 1 1,7 58 100 52 43 9 12 23,1

PSt Bad Langensalza 11 0,8 0 0 11 100 9 9 0 1 11,1

PI Kyffhäuser 35 2,6 3 8,6 35 100 27 25 2 3 11,1

PSt Artern 8 0,6 0 0 8 100 6 6 0 0 0

KPI Nordhausen 41 3 3 7,3 41 100 35 34 1 6 17,1

KPS Mühlhausen 13 1 1 7,7 13 100 12 12 0 4 33,3

LPI Saalfeld 122 9 6 4,9 122 100 90 82 8 14 15,6

LPI Saalfeld-ID 57 4,2 0 0 57 100 42 38 4 6 14,3

PI Saale-Orla 33 2,4 4 12,1 33 100 22 19 3 4 18,2

PSt Bad Lobenstein 12 0,9 2 16,7 12 100 7 7 0 2 28,6



PSt Pößneck 3 0,2 0 0 3 100 3 2 1 0 0

PI Sonneberg 25 1,9 2 8 25 100 20 20 0 4 20

KPI Saalfeld 7 0,5 0 0 7 100 7 6 1 0 0

LPI Suhl 148 11 4 2,7 148 100 137 116 21 30 21,9

LPI Suhl-ID 46 3,4 1 2,2 46 100 43 35 8 10 23,3

PI Bad Salzungen 14 1 0 0 14 100 16 14 2 7 43,8

PI Hildburghausen 32 2,4 1 3,1 32 100 26 21 5 4 15,4

PI Schmalkalden-Meiningen 50 3,7 2 4 50 100 46 40 6 6 13

LPI Suhl-ESU 1 0,1 0 0 1 100 1 1 0 0 0

KPI Suhl 5 0,4 0 0 5 100 5 5 0 3 60

API Thüringen 4 0,3 0 0 4 100 4 4 0 3 75

API Thüringen Funktionseinheit 1 0,1 0 0 1 100 1 1 0 1 100

APS West 3 0,2 0 0 3 100 3 3 0 2 66,7

LKA Thüringen 2 0,1 0 0 2 100 2 1 1 1 50

KP31b Bundesländer-BuPol-Zoll 43 3,2 3 7 43 100 38 36 2 7 18,4



Anlage 4 zur Kleinen Anfrage Nr. 3579 

 
Delikt 

 
Fallzahl 2017 

 
Aufteilung Phänomenbereich 

 
Fallzahl 2018 

 
Aufteilung Phänomenbereich 

Widerstand gegen 
Vollstreckungsbeamte 

 
 

15 

 8 x PMK -rechts- 
 5 x PMK -links- 
 2 x PMK -nicht zuzuordnen- 

 
 

23 

 
12 x PMK -rechts- 
11 x PMK -links- 

Landfriedensbruch 1  1 x PMK -rechts- 2   2 x PMK -rechts- 
Körperverletzung  

4 
 3 x PMK -rechts- 
 1 x PMK -links- 

 
7 

  1 x PMK -rechts- 
  6 x PMK -links- 

Gefährliche 
Körperverletzung 

 
 

2 

 
  
2 x PMK -links- 

 
 

3 

  1 x PMK -rechts- 
  1 x PMK -links- 
  1 x PMK -nicht zuzuordnen- 

Erpressung 0  1   1 x PMK -rechts- 
Brandstiftung und 

Herbeiführung einer 
Brandgefahr 

 
 

0 

  
 

3 

 
  1 x PMK -rechts- 
  2 x PMK -links- 

 
 

gesamt: 

 
 

22 

12 x PMK -rechts- 
  8 x PMK -links- 
  2 x PMK -nicht zuzuordnen- 

 
 

39 

18 x PMK -rechts-  
20 x PMK -links-  
  1 x PMK -nicht zuzuordnen- 
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